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Bitte lesen Sie die folgende Anleitung aufmerksam und halten Sie sich an die Empfehlungen.
Die Anleitung enthält unentbehrliche Informationen, die eine sichere Montage und Nutzung sowie eine
geeigneteWartung des Garagentores gewährleisten.

WICHTIGE INFORMATIONEN
• Die Montage sowie dieRegulierungdesTores kann lediglich voneiner FACHLICHKOMPETENTEN Personvorgenommen werden.

• Bevor die Montagearbeiten aufgenommen werden, sollten Sie sich mit der gesamten Anleitung vertraut gemacht haben.

• Bitte diese Anleitung sorgfältig aufbewahren.

• Es ist verboten, jedwede Torelemente zu verändern oder zu entfernen, da dies zu Beschädigungen derjenigen Teile führen
kann, die eine sichere Nutzung des Tores gewährleisten.

NUTZUNGS- UND SICHERHEITSVORKEHRUNGEN
• Während der Montage müssen die Verordnungen zum Arbeitsschutz und zur Arbeitshygiene bei folgenden Arbeiten beach-
tet werden: Montage- und Schlosserarbeiten sowie Arbeiten, die in Abhängigkeit von der angewandten Montagetechnolo-
gie, mit Elektrowerkzeugen vorgenommen werden.

• Es ist verboten jedwede zusätzliche EinlagenoderWärmeisolierungen desMantels ohne die Einverständniserklärung des Tor-
produzenten anzubringen.

• Eine eventuelle elektrische Installation muss entsprechend der dafür im jeweiligen Land vorgesehenen Verordnungen aus-
geführt werden. Jegliche elektrische Arbeiten dürfen nur von einem berechtigten Elektriker vorgenommen werden.

• Das Tor öffnet sich, indem der Mantel gemäß der Kurve der Torführungsschiene bewegt wird. Im Bewegungsradius des Flü-
gels sollten sich keine Hindernisse befinden. Es muss darauf geachtet werden, dass sich während der Flügelbewegung keine
Personen, insbesondere Kinder, oder auch Gegenstände in seinem Bewegungsbereich befinden.

ACHTUNG! UNFALLGEFAHR

MONTAGEBEDINGUNGEN
• Das Garagen Flügeltor ist ein Produkt, das für den Einbau innerhalb der Öffnung bestimmt ist. Flügeltore können an Poren-
betonwände, Ziegelwände oder Stahlrahmen montiert werden. Der für die Tormontage bestimmte Raum sollte vollständig
fertig gestellt und dieWände verputzt sein. DieWände dürfen keine Ausführungsfehler besitzen.

• Sowohl die Seitenwände der Öffnung als auch die Stirnwand und der Sturz für die Tormontage müssen vertikal stehen.

• Die obere Oberfläche der Öffnung (unter dem Sturz) sollte horizontal und parallel zum Fußboden sein.

• Der Fußboden sollte im Bereich der Torschwelle in die Flucht gebracht und so fertig gestellt sein, sodass ein ungehinderte
Wasserabfluss gewährleistet werden kann.

• Die ordnungsgemäße Funktionsweise des Tores ist im großen Maße von seiner korrekten Montage abhängig.

• Im Falle einer eigenständigen Montage durch den Nutzer müssen unter allen Umständen die Empfehlungen der hier ange-
führten Anleitung beachtet werden, um eine fehlerhafte Funktionsweise des Tores, seine vorzeitige Abnutzung und einen
eventuellen Garantieverlust zu verhindern.

• Es muss eine geeignete Belüftung (Trocknung) der Garage gewährleistet sein) Vor dem Verputzen der Spalten muss das Tor
abgesichert sein, sodass Absplitterungen von Putz, Zement, Gips u.ä. keine Flecken hinterlassen können.

• Bevor die Montage vorgenommen werden kann, müssen die Maße (Breite und Höhe) der Öffnung, in die das Tor eingebaut
wird, überprüft werden.



• Das Tor muss vor aggressiven sowie ätzenden Substanzen, wie sie z.B. von Ziegeln oder Mörtel mit beigemischtem Salpeter
stammen könnten, Säuren, Basen, Salzen sowie aggressiv wirkenden Lackier- und Dichtungsmaterialien geschützt werden.
Andernfalls droht die Gefahr einer Korrosion.

• Wenn bei der Tormontage Elemente von verschiedenen Produzenten oder Lieferanten verwendet werden, ist jene Person, die
das Tor installiert, als dessen Produzent anzusehen.

• Kein Torelement darf verändert oder entfernt werden. Dies kann zur Beschädigung dieser Elemente führen und somit die
sichere Nutzung des Tores beeinflussen. Unzulässig ist die Veränderung der Torbauelemente.

• Das Tor sollte entsprechend seiner Bestimmung eingesetzt und verwendet werden. Die Auswahl und die Verwendung von
Toren im Bauwesen sollte auf Basis der technischen Gebäudedokumentation, die entsprechend der geltenden Verordnungen
und Normen erarbeitet wurde, stattfinden.

BEGRIFFE UND DEFINITIONEN
Erläuterungen derWarnzeichen, die in der Anleitung verwendet werden:

Information - Kennzeichnung die eine wichtige Information anzeigt

Achtung! - Kennzeichnung die besondere Aufmerksamkeit erfordert

MONTAGEANLEITUNGVON GARAGEN FLÜGELTOREN
• Die Montage sollte von einem autorisierten Serviceunternehmen vorgenommen werden.

• Bitte die Montageanleitung vor der Montage sorgfältig durchlesen.

• Die Herstellergarantie erlischt, wenn die Montage fehlerhaft durchgeführt wurde.

• Bevor die Montage vorgenommen wird, sollten die Maße der Montageöffnung überprüft werden.

• Alle unten aufgeführten Tätigkeiten während einer Tormontage müssen sehr genau durchgeführt werden.
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szerokość zewnętrzna ramy

minimalna szerokość otworu

ZWEIFLÜGLIGES GARAGENTOR
Bevor dieMontagearbeiten begonnenwerden, sollte das Licht der Montageöffnunggemessen werden.Das Garagentor sollte wie
unten angezeigt, in die Öffnung gestellt werden.

• Im ersten schritt sollte die Klinke montiert werden.

• Montageflacheisen sind bereits am Rahmen und der Schwelle befestigt worden.(Zeichnung 1). Bei der Verwendung anderer
Befestigungen muss sicher gegangen werden, dass diese mindestens genauso beständig sind wie jene, die vom Hersteller
mitgeliefert wurden.
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äußere Breite des Rahmens

Mindestbreite der Öffnung

płaskowniki montażowe

płaskowniki montażowe

Montageflacheisen

Torrahmen

Platzierung der MontageflacheisenZeichnung 1

* dieses Maß entnehmen Sie bitte Ihrem Auftrag. In der Auftragsbestätigung sind die Maße der einzelnen Profile, Schwellen und Zargen aufgelistet.



• Das Tor in die Öffnung stellen und vor einem Sturz schützen.

• Die Flacheisen müssen an die Wand sowie an den Boden geschraubt werden. Es wird empfohlen, für die Montage Anker zu
verwenden.

• Transportsicherungen entfernen. (Zeichnung 3), beiToren mit einer Bürstendichtung (ohne Schwelle) sollte ebenso dieunte-
re Sicherung abgeschraubt werden (Zeichnung 4).

• Den Rahmen zumTorflügel in dieWaage bringen.

• Die Schrauben festziehen und dabei darauf achten, dass sich der Rahmen nicht verbiegt.

Befestigung des Flacheisens an derWandZeichnung 2

TransportsicherungenZeichnung 3 untere SicherungZeichnung 4

Torrahmen

Montageflacheisen



:-):-( :-(

Falls der Bedarf besteht, ist eine Abweichung der Toreinstellungen von maximal 2 mm auf 1 m zulässig, wenn das entsprechende
Zusammenspiel von Flügel und Torrahmen gewährleistet werden kann.

Bei Toren mit einer unteren Schwelle den unteren Schwellenteil an den Fußboden schrauben, indem anentsprechender Stelle ein
Loch gebohrt und anschließend mit Dübeln verschraubt wird. Dabei beachten, dass sich die Schwelle nicht verbiegt. Bei Schwel-
lenlosen Toren muss der Fuß des Riegels unter Verwendung von Ankern mit dem Fußboden verschraubt werden.

Riegel-FußZeichnung 5
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• Bramę ostrożnie otworzyć, ustawić rygle w pozycji otwartej.
•;Wykonać próbne otwarcie bramy kontrolując je do pełnego otwarcia, skrzydło powinno pracować

płynnie, a jej obsługa jest łatwa.
•;Po zamontowaniu należy sprawdzić wszystkie części bramy oraz elementy mocujące pod kątem ich

kompletności i prawidłowości działania. Skrzydło bramy jest wypełnione stalową blachą ocynkowaną
powlekaną farbą akrylową, dodatkowo pokrytą folią ochronną. Bezpośrednio po montażu bramy należy
ściągnąć folię ochronną. W przeciwnym wypadku, ewentualne uszkodzenia wypełnienia, nie będą sta-
nowiły podstawy do reklamacji.

•;Zabezpieczenie termiczne (piankowanie) oraz szpalety wykonać zgodnie ze sztuką budowlaną.

DODATKOWE WYMAGANIA
Po zakończeniu instalacji należy sprawdzić czy brama jest zaopatrzona w tabliczkę znamionową zgodnie z
normą, a w przypadku stwierdzenia jej braku tabliczkę znamionową należy zamontować. Po sprawdzeniu
poprawności działania bramy należy przekazać właścicielowi Instrukcję Obsługi i Konserwacji bramy.

Płaszcz bramy jest zabezpieczony folią ochronną. Folię należy usunąć najpóźniej w ciągu 2 ty-
godni od dnia zamontowania bramy, nie póżniej niż jeden miesiąc od dnia zakupu. Niewykona-
nie tej czynności spowoduje bardzo mocne sklejenie folii z blachą pod wpływem ciepła promie-
ni słonecznych. Uniemożliwi to odklejenie folii oraz może doprowadzić do zniszczenia powłoki
lakierowej paneli.

• Das Tor vorsichtig öffnen und die Riegel auf„offen“ stellen.

• Versuchen das Tor zu öffnen. Es dabei bis zur vollständigen Öffnung beobachten. Der Flügel sollte fließend zu bewegen und
die Bedienung einfach sein.

• Nach dem Montieren sollten alle Torteile und alle Befestigungselemente darauf überprüft werden, ob sie komplett sind und
ordnungsgemäß funktionieren. Der Torflügel besitzt eine Einlage aus verzinktem Stahlblech, das mit Acrylfarbe und einer
zusätzlichen Schutzfolie versehen wurde. Sogleich nach der Tormontage sollte die Schutzfolie entfernt werden. Andernfalls
stellen eventuelle Beschädigungen der Einlage keinen Grund für eine Reklamation dar.

• Dämmung (Verschäumung) sowie Spalten entsprechend der Baukunst vornehmen.

ZUSÄTZLICHE ANFORDERUNGEN
Nach der Installation sollte überprüft werden, ob das Tormit einemTypenschild laut Norm ausgestattet ist. Falls dieses fehlt, muss
es angebracht werden. Nachdem die korrekte Funktionsweise des Tores überprüft wurde, muss dem Besitzer die Anleitung für
Gebrauch undWartung des Tores ausgehändigt werden.

Der Tormantel ist mit einer Schutzfolie versehen Die Folie muss spätestens innerhalb der ersten 2Wochen nach
der Tormontage entfernt werden, spätestens jedoch einen Monat ab Verkaufsdatum. Wenn dies nicht vorge-
nommen wird, verbindet sich die Folie durch dieWärmeder Sonneneinstrahlung sehr stark mit demBlech. Dies
kann das Abziehen der Folie unmöglich machen und die Beschichtung des lackierten Paneels beschädigen.



płaskowniki montażowe

• Im ersten schritt sollte die Klinke montiert werden.

• Montageflacheisen sind bereits am Rahmen und der Schwelle befestigt worden.(Zeichnung 1). Bei der Verwendung anderer
Befestigungen muss geprüftwerden, dass diesemindestens genauso beständig sind wie jene, die vom Herstellermitgeliefert
wurden.

EINFLÜGELIGES GARAGENTOR
Bevor dieMontagearbeiten begonnenwerden, sollte das Licht der Montageöffnunggemessen werden.Das Garagentor sollte wie
unten angezeigt, in die Öffnung gestellt werden.
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Montageflacheisen

* dieses Maß entnehmen Sie bitte Ihrem Auftrag. In der Auftragsbestätigung sind die Maße der einzelnen Profile, Schwellen und Zargen aufgelistet.



• Das Tor in die Öffnung stellen und vor einem Sturz schützen.

• Die Flacheisen müssen an die Wand sowie an den Boden geschraubt werden. Es wird empfohlen, für die Montage Anker zu
verwenden.

• Transportsicherung bei Toren mit Schwelle entfernen. (Zeichnung 3)

• Den Rahmen zumTorflügel in dieWaage bringen.

• Die Schrauben festziehen und dabei darauf achten, dass sich der Rahmen nicht verbiegt.

Befestigung des Flacheisens an derWandZeichnung 2

untere SicherungZeichnung 3

płaskownik

Torrahmen

Montageflacheisen
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• Falls Bedarf besteht, ist eine Abweichung der Toreinstellungen vonmaximal 2 mm auf 1 m zulässig, wenn das entsprechende
Zusammenspiel von Flügel und Torrahmen gewährleistet werden kann.

• Versuchen Sie das Tor zu öffnen. Es dabei bis zur vollständigen Öffnung beobachten. Der Flügel sollte fließend zu bewegen
und die Bedienung einfach sein.

• Nach dem Montieren sollten alle Torteile und alle Befestigungselemente darauf überprüft werden, ob sie komplett sind und
ordnungsgemäß funktionieren. Der Torflügel besitzt eine Einlage aus verzinktem Stahlblech, das mit Acrylfarbe und einer
zusätzlichen Schutzfolie versehen wurde. Sogleich nach der Tormontage sollte die Schutzfolie entfernt werden. Andernfalls
stellen eventuelle Beschädigungen der Einlage keinen Grund für eine Reklamation dar.

• Dämmung (Verschäumung) sowie Spalten entsprechend der Baukunst vornehmen.

ZUSÄTZLICHE ANFORDERUNGEN
Nach der Installation sollte überprüft werden, ob das Tor mit einem Typenschild laut Norm ausgestattet ist. Falls dieses fehlt,
muss es angebracht werden. Nachdem die korrekte Funktionsweise des Tores überprüft wurde, muss dem Besitzer die An-
leitung für Gebrauch und Wartung des Tores ausgehändigt werden.

Der Tormantel ist mit einer Schutzfolie versehen Die Folie muss spätestens innerhalb der ersten 2Wochen nach
der Tormontage entfernt werden, spätestens jedoch einen Monat ab Verkaufsdatum. Wenn dies nicht vorge-
nommen wird, verbindet sich die Folie durch dieWärmeder Sonneneinstrahlung sehr stark mit demBlech. Dies
kann das Abziehen der Folie unmöglich machen und die Beschichtung des lackierten Paneels beschädigen.
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Płaszcz bram jest zabezpieczony folią ochronną. Folię należy usunąć najpóźniej w ciągu 2 tygo-
dni od dnia zamontowania bramy, nie póżniej niż jeden miesiąc od dnia zakupu. Niewykonanie
tej czynności spowoduje bardzo mocne sklejenie folii z blachą pod wpływem ciepła promieni
słonecznych. Uniemożliwi to odklejenie folii oraz może doprowadzić do zniszczenia powłoki
lakierowej paneli.

USUWANIE USTEREK
•6Jeżeli skrzydło bramy stawia opór lub pojawiają się inne usterki, należy postępować zgodnie ze wska-

zówkami zawartymi w Instrukcji obsługi i bieżących konserwacji.
•6W razie jakichkolwiek wątpliwości należy nawiązać kontakt z montażystą lub siecią autoryzowanego

serwisu producenta.

OCHRONA ŚRODOWISKA
Opakowania

Elementy opakowań (tektury, tworzywa sztuczne itp.) są zakwalifikowane jako odpadki nadające się do po-
wtórnego przetworzenia. Przed wyrzuceniem opakowań należy zastosować się do miejscowych regulacji
prawnych dotyczących danego materiału.

Złomowanie urządzenia

Produkt składa się z wielu materiałów. Większość z zastosowanych materiałów nadaje się do ponownego
przetworzenia. Przed wyrzuceniem należy je posegregować, a następnie dostarczyć do punktu zbioru
surowców wtórnych. Przed złomowaniem należy zastosować się do miejscowych regulacji prawnych do-
tyczących danego materiału.

Zwrot materiałów do powtórnego obiegu oszczędza surowce i zmniejsza powstawanie
odpadów.

DEMONTAŻ
W celu dokonania demontażu bramy należy przeprowadzić wszystkie czynności montażowe w odwrotnej
kolejności.

WAŻNE INFORMACJE
•6Po zamontowaniu należy zwrócić uwagę czy przy otwartej bramie przestrzeń pomiędzy bramą, a

ościeżnicą na całej wysokości skrzydła jest taka sama.
•6Przy zamkniętej bramie powinien zostać luz ok. 8mm pomiędzy skrzydłami (w przypadku bram dwu-

skrzydłowych) lub pomiędzy skrzydłem a ościeżnicą (w przypadku bram jednoskrzydłowych). W przy-
padku braku luzów przyczyną może być źle przykręcony próg lub nieodpowiednie wypozycjonowanie
bramy.

Zabrania się wjeżdżania do garażu przed wykończeniem progu (wylewka, posadzka). Grozi
uszkodzeniem ramy.

BEHEBUNGVONMÄNGELN
• Falls der Torflügel Widerstand leistet oder andere Mängel auftreten, muss entsprechend der Hinweise der Gebrauchsanlei-
tung und der laufendenWartungsarbeiten gehandelt werden.

• Falls es Bedenken gibt, sollte Kontakt mit dem Installateur oder einem autorisierten Serviceunternehmen des Herstellers auf-
genommen werden.

UMWELTSCHUTZ

Verpackung

Die Verpackungselemente (Karton, Kunststoff u.ä.) qualifizieren sich als Abfall für eine erneute Verarbeitung. Bevor die Verpa-
ckungen weggeworfen werden, müssen örtliche rechtliche Regelungen, die das entsprechende Material betreffen, eingehalten
werden.

Verschrottung des Gerätes

Das Produkt besteht aus vielen Materialien. Die Mehrheit der verwendeten Materialien eignet sich für eine erneute Verarbeitung.
Vor der Entsorgung müssen diese sortiert und anschließend zum Wertstoff-Sammelpunkt gebracht werden. Vor der Verschrot-
tung müssen örtliche rechtliche Regelungen, die das entsprechende Material betreffen, eingehalten werden.

Die Rückführung der Materialien in den erneuten Umlauf spart Rohstoffe und verringert die Entstehung
von Müll.

DEMONTAGE
In umgekehrter Reihenfolge alle Tätigkeiten der Montageanleitung vornehmen.

WICHTIGE INFORMATIONEN
• Nach der Montage sollte darauf geachtet werden, dass bei einem offenen Tor der Abstand zwischen dem Tor und dem Tor-
rahmen auf beiden Seiten gleich ist.

• Bei einemgeschlossenen Tor sollte ein Abstand von ca. 8mm zwischen den beiden Flügeln (bei zweiflügeligen Toren)
oder zwischen dem Flügel und dem Torrahmen (bei Einflügeligen Toren) herrschen. Falls keine Spielräume vorhan-
den sein sollten, kann eine schlecht verschraubte Schwelle oder eine ungeeignete Torpositionierung die Ursache
dafür sein.

Es ist verboten in die Garage hineinzufahren, wenn die Schwelle noch nicht fertig montiert wurde (Estrich, Fuß-
boden). Dies könnte zur Beschädigung des Rahmens führen.
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OBSŁUGA I KONSERWACJA
•5Wszystkie czynności obsługi należy przeprowadzić zgodnie z Instrukcją Obsługi i Konserwacji bramy.

Przy wszelkich pracach związanych z przeglądami i naprawami bramy należy przestrzegać przepisów
BHP oraz zaleceń zawartych w Instrukcji Obsługi i Konserwacji bramy.

•5Niedopuszczalna jest zmiana podzespołów lub części bramy.
•5Zabrania się zastawiania przestrzeni ruchu bramy. Podczas zamykania lub otwierania bramy upewnić

się, że w strefie ruchu nie znajdują osoby lub przedmioty, a w szczególności dzieci.
•5Zabrania się przebywania osób oraz pozostawiania samochodów lub innych przedmiotów w świetle

otwartej bramy.
•5Zabrania się przebywania, przechodzenia, przebiegania lub przejeżdżania w trakcie poruszania się bra-

my.
•5Zabrania się przerabiać lub usuwać jakichkolwiek elementów bramy! Może to spowodować uszkodze-

nie części zapewniających jej bezpieczne użytkowanie.
•5Zabrania się montować jakichkolwiek dodatkowych wypełnień lub izolacji cieplnych skrzydła bez pi-

semnego uzgodnienia z producentem bramy.
•5Zabrania się użytkowania bramy w przypadku stwierdzenia jakichkolwiek nieprawidłowości w pracy

lub uszkodzenia podzespołów bramy. Należy przerwać jej użytkowanie i skontaktować się z autoryzo-
wanym serwisem.

•5Po zamontowaniu bramy należy niezwłocznie zerwać folię ochronną z blachy poszycia skrzydła. Nie-
wykonanie tej czynności spowoduje bardzo mocne sklejenie folii z blachą poszycia pod wpływem
ciepła promieni słonecznych. Uniemożliwi to odklejenie folii oraz może doprowadzić do zniszczenia
powłoki lakierowej poszycia.

•5Bramę należy chronić przed czynnikami szkodliwymi dla powłok lakierniczych oraz metali, m.in. środ-
kami żrącymi takimi jak kwasy, ługi, sole.

•5Bramę należy zabezpieczyć przed odpryskami tynku, farbami i rozpuszczalnikami, podczas wykańcza-
nia pomieszczenia lub jego remontu.

Przed pierwszym otwarciem bramy należy ją sprawdzić zgodnie z Instrukcją Bieżących Konserwacji. Brama
zamontowana jest poprawnie wtedy gdy jej skrzydło porusza się płynnie oraz jej obsługa jest łatwa.

Otwieranie - bramę należy otwierać ręcznie tylko za pomocą klamek lub przeznaczonych do tego uchwytów
zewnętrznych lub wewnętrznych. Niewłaściwa obsługa może być przyczyną wypadku.

Zamykanie - bramę należy zamykać ręcznie przez energiczne dopchnięcie poprzez klamkę skrzydła, powo-
dujące samoczynne zaskoczenie rygli zatrzaskowych za elementy współpracujące ościeżnicy.

Zaryglowanie (zamka) bramy - standardowo bramy wyposażone są w zamki, które można zaryglować poprzez
wyjęcie klucza z zamka co umożliwi samoczynne przekręcenie się klamki w pozycję zamkniętą. W przy-
padku zamykania bramy za pomocą rygla należy po zamknięciu pozostawić dźwignie zwróconą ku dołowi.

Odryglowanie (zamka) bramy - należy użyć klucza lub rygla blokady: od zewnątrz - należy przekręcić klucz
o 180 zgodnie z ruchem wskazówek zegara, od wewnątrz - należy przesunąć w dół rygiel blokady umiesz-

czony obok wkładki zamka jednocześnie przekręcić klamkę.

GEBRAUCH UNDWARTUNG
• Alle Nutzungshandlungen müssen entsprechend der Anleitung zu Gebrauch und Wartung vorgenommen werden. Bei jed-
weden Arbeiten, diemit der Überprüfungund Reparaturen des Tores zu tun haben,müssen die Regelungen für Arbeitsschutz
und Arbeitshygiene sowie die Empfehlungen der Anleitung für Gebrauch undWartung des Tores beachtet werden.

• Eine Veränderung von Bauelementen oder Teilen des Tores ist nicht zulässig.

• Es ist verboten den Bewegungsradius des Tores zu versperren. Während des Schließens und Öffnens des Tores muss geprüft
werden, dass sich keine Personen oder Gegenstände, besonders Kinder, in dem Bewegungsbereich des Tores befinden.

• Es ist verboten, dass sich Menschen, Autos oder andere Gegenstände im Licht des offenen Tores befinden.

• Es ist verboten, sich unter dem sich bewegenden Tor aufzuhalten, durchzulaufen oder durchzufahren.

• Es ist verboten, das Tor zu benutzen, um Gegenstände oder Personen zu heben.

• Es sollte Kindern nicht erlaubt werden, mit denGerätschaften zu spielen. Sender, die das Tor steuern, sollten fern von Kindern
aufbewahrt werden.

• Es ist verboten, jedwede Torelemente zu verändern oder zu entfernen! Dies könnte zur Beschädigung von Teilen führen, die
für dessen sichere Nutzung verantwortlich sind.

• Es ist verboten, jedwede zusätzlichen Einlagen oder Wärmeisolierungen am Flügel ohne schriftliche Genehmigung des Tor-
produzenten anzubringen.

• Es ist verboten, das Tor zu benutzen, wenn jedwede Unregelmäßigkeiten in seiner Funktionsweise oder Beschädigungen an
Bauteilen des Tores beobachtet werden. Die Nutzungdes Tores sollte unterbrochen und Kontakt mit einem autorisierten Ser-
viceunternehmen aufgenommen werden.

• Nach der Tormontage sollte unverzüglich die Schutzfolie vom Blech der Flügelbespannung entfernt werden. Falls dies nicht
vorgenommen wird, führt dies durch die Wärme der Sonneneinstrahlung zu einer sehr starken Verbindung der Folie mit der
Blechbespannung. Diesmacht einAblösen der Folie unmöglich und kann zu einer Beschädigung der lackierten Beschichtung
der Bespannung führen.

• Das Tor muss vor Substanzen, welche die lackierten Beschichtungen und Metalle schädigen können, geschützt werden. Dies
sind u.a. ätzende Mittel wie Säuren, Laugen und Salze.

• Bei einer Rauminnenausstattung oder einer Renovierung muss das Tor vor Absplitterungen von Putz, Farben und Lösungs-
mitteln geschützt werden.

Vor dem ersten Öffnen des Tores muss es entsprechend der Anleitung für laufende Wartungsarbeiten überprüft werden. Ein Tor
ist korrekt montiert, wenn sein Flügel sich fließend bewegt und die Bedienung einfach ist.

Öffnen – Beim Öffnen vonHand muss darauf geachtet werden, dass dies lediglich unter Zuhilfenahme der Klinkenoder der dafür
vorgesehenen Innen- und Außengriffe vorgenommen wird. Eine fehlerhafte Bedienung kann Ursache für einen Unfall sein.

Schließen – Beim Schließen von Hand muss das Tor energisch mit der Flügelklinke zugestoßen werden. Dadurch fallen die
Schnappriegel eigenständig in die Elemente, die mit demTorrahmen zusammenarbeiten, ein.

Verriegelung des Tor(-Schloss)es – In der Standardausführung sind die Tore mit Schlössern ausgestattet, die durch das Heraus-
ziehen des Schlüssels aus dem Schloss verriegelt werden können. Dies wird ermöglicht, indem die Klinke sich selbständig in
die Stellung„geschlossen“ dreht. Wenn das Tor mithilfe des Riegels verschlossen wird, muss der Hebel nach dem Schließen nach
unten gestellt werden.

Entriegelung des Tor(-Schloss)es – Es muss der Schlüssel oder der Blockaderiegel verwendet werden: Von außen - Der Schlüssel
muss um 180° im Uhrzeigersinn gedreht werden, von innen – Der Blockaderiegel, der sich neben dem Schlosseinsatz befindet,
muss nach unten verschoben und gleichzeitig muss die Klinke umgedreht werden.
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ZAKRES WARUNKÓW ŚRODOWISKOWYCH:

Odporność na przenikanie wody - PN- EN 12425: 2002

Odporność na obciążenie wiatrem -klasa 2

Przepuszczalność powietrza -klasa 1

Temperatura --30 do +50° C (1)

Wilgotność względna -max.80%nie skondensowana (1)

Pola elektromagnetyczne -nie dotyczy (1)

(1) -Dotyczy bram ręcznych

Brama nie jest przeznaczona do stosowania:

•6w atmosferze zagrożonej wybuchem,
•6jako przegroda ognioodporna,
•6w pomieszczeniach wilgotnych,
•6w pomieszczeniach z substancjami chemicznymi szkodliwymi dla powłok ochronnych i lakierniczych,
•6od strony nasłonecznionej w przypadku ciemnych kolorów poszycia skrzydła bramy,
•6jako struktura nośna budynku.

INSTRUKCJA BIEŻĄCYCH KONSERWACJI
Czynności możliwe do wykonania przez Właściciela po dokładnym zapoznaniu się z instrukcją montażu i
użytkowania, dostarczoną wraz z bramą.

Powierzchnię zewnętrzną skrzydła bramy należy czyścić gąbką i czystą wodą lub dostępnymi w handlu
środkami do czyszczenia lakieru. Nie należy stosować środków czyszczących mogących zarysować po-
wierzchnię, ostrych narzędzi lub środków do czyszczenia na bazie rozpuszczalnika nitro.

Prace kontrolne należy przeprowadzać co najmniej raz na 6 miesięcy.

W trakcie prac konserwacyjnych należy:

•6Nie należy oliwić wkładki bębenkowej zamka. W razie potrzeby należy nasmarować smarem grafito-
wym.

•6Podczas przeglądów należy sprawdzić elementy mocujące bramę do ściany, śruby (wkręty) oraz rucho-
me elementy niezbędne do prawidłowego funkcjonowania bramy. W przypadku stwierdzenia jakich-
kolwiek nieprawidłowości, należy je bezwzględnie usunąć. Przed ich usunięciem eksploatacja bramy
jest niedopuszczalna.

•6W przypadku stwierdzenia jakichkolwiek nieprawidłowości w pracy lub uszkodzenia podzespołów
bramy należy przerwać jej użytkowanie i skontaktować się z autoryzowanym serwisem.

Bramy są wyposażone w samozatrzaski, których nie należy smarować.

Przegląd serwisowy bramy należy przeprowadzać co najmniej raz na 12 miesięcy.

Konserwacji dokonać powinien autoryzowany serwis.

Po ok. 5000 cykli, nie później jednak niż po 12 miesiącach należy przeprowadzi następujące prace:

•6punkty obrotowe bramy spryskać silikonem w sprayu.

BEREICH DERWITTERUNGSBEDINGUNGEN:
Widerstandsfähigkeit gegenüberWasserinfiltration - PN- EN 12425: 2002

Widerstandsfähigkeit gegenüberWindbelastung - Klasse 2

Luftdurchlässigkeit - Klasse 1

Temperatur --30 bis +50° C (1)

relative Feuchtigkeit – max. 80%, nicht kondensiert (1)

elektromagnetische Felder - nicht zutreffend (1)

(1) -betrifft manuelle Tore

Das Tor ist für folgende Verwendungen nicht bestimmt:

• in expolsionsgefährdeter Atmosphäre,

• als feuerfeste Trennwand,

• in feuchten Räumen,

• in Räumen mit chemischen Substanzen, die schädlich für Beschichtungs- und Lackiersubstanzen sind,

• von der Sonnenseite, bei dunklen Farben der Torflügelbespannung,

• als tragendes Gebäudeelement.

ANLEITUNG ZU LAUFENDENWARTUNGSARBEITEN
Tätigkeiten, die vom Eigentümer nach einer genaueren Beschäftigung mit der Montageanleitung durchgeführt werden können.

Die äußere Oberfläche des Torflügels muss mit einem Schwamm und sauberemWasser oder im Handel erhältlichen Mitteln zum
Reinigen von Lack gesäubert werden. Es dürfen keine Reinigungsmittel verwendet werden, die die Oberfläche zerkratzen könn-
ten. Des Weiteren nicht zur Verwendung eignen sich scharfe Werkzeuge oder Reinigungsmittel, die auf Basis von Nitrohaltigen
Lösungsmitteln hergestellt wurden.

Kontroll Maßnahmen solltenmindestens alle 6Monate vorgenommen werden.Diese sollten aus folgenden Tätigkeiten bestehen:

• Die Trommeleinlage des Schlosses sollte nicht geölt werden. Bei Bedarf sollte mit Graphitschmiermittel gearbeitet werden.

• Während der Durchsicht müssen die Befestigungselementedes Tores anderWand, die Schrauben (Schaftschrauben) unddie
Führungsrollen überprüft werden. Falls Unregelmäßigkeiten in deren Funktionstüchtigkeit bemerkt werden, müssen diese
unter allen Umständen entfernt werden. Bevor dies geschehen ist, darf das Tor nicht benutzt werden.

• Falls Unregelmäßigkeiten in der Funktionstüchtigkeit oder Beschädigungen der Torbauelemente bemerkt werden, muss die
Nutzung des Tores unterbrochen und Kontakt mit einem autorisierten Serviceunternehmen aufgenommen werden.

Die Tore sind mit selbstschließenden Schnappschlössern, die nicht geschmiert werden dürfen, ausgestattet.
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• zamka nie wolno oliwić, w razie potrzeby użyć smaru grafitowego.
•;nasmarować połączenia zawiasowe.
•;zadbać o odpowiednie odprowadzenie wody oraz prawidłową wentylację, co zapobiegnie skraplaniu

się pary wodnej (brak odpowiedniej wentylacji może doprowadzić do korozji elementów bramy).
•;bramę chronić przed kontaktem ze żrącymi substancjami jak kwasy, zasady, roztwory soli i inne.
•;ślady rdzy nalotowej należy bezzwłocznie usuwać.
•;śruby i złączki sprawdzić i ewentualnie dokręcić.
•;sprawdzić części zużywalne i w razie potrzeby wymienić na nowe, oryginalne.

Protokoły z prac konserwacyjnych i napraw serwisowych należy przechowywać wraz z kartą gwarancyjną.

Czynności wymagające profesjonalnego Instalatora:

Wszelkie przeróbki oraz modyfikacje bram. Wszelkie modyfikacje muszą zostać wcześniej uzgodnione z
producentem w formie pisemnej. W przeciwnym razie gwarancja traci ważność.

Zakres prac objętych przeglądem okresowym bramy wykonywanym przez autoryzowany serwis:

•;Zidentyfikować bramę typ bramy, nr seryjny.
•;Sprawdzić oznakowania bramy, naklejki ostrzegawcze, w przypadku ich braku należy uzupełnić.
•;Sprawdzić części złączne zastosowane w bramie: kołki mocujące bramę do ściany, śruby mocujące.
•;Zwrócić uwagę na warunki w jakich eksploatowana jest brama, jeżeli warunki te odbiegają od wyma-

ganych warunków eksploatacji należy poinformować właściciela o możliwych konsekwencjach (np.
możliwość wystąpienia awarii).

Wszelkie reklamacje należy zgłaszać do sprzedawcy-firmy w której został zakupiony produkt.

Sprzedawca udziela gwarancji na okres 12 miesięcy od daty sprzedaży. Ujawnione w tym okresie wady będą
usuwane bezpłatnie. Czas wykonania naprawy wynosi 14 dni od chwili dostarczenia wyrobu, lub 21 dni od
pisemnego zgłoszenia reklamacji. Okres gwarancji ulega przedłużeniu o czas naprawy.

Przez naprawę gwarancyjną rozumie się wykonanie czynności o charakterze specjalistycznym, właściwym
dla usunięcia wady objętej gwarancją. Punkty wykazujące braki materiałowe, konstrukcyjne i z tego powodu
nie sprawdzają się w użyciu będą według naszej opinii naprawione lub wymienione na nowe. Wymienione
części przechodzą na własność producenta.

Gwarancją nie są objęte:

•;produkty, które zostały zamontowane przez inne osoby niż uprawnione przez GMS:
•;produkty zamontowane niezgodnie z instrukcją.
•;uszkodzone mechanicznie, termicznie, chemicznie i wszystkie inne które zostały uszkodzone działa-

niem lub zaniechaniem użytkownika albo działaniem siły zewnętrznej itp.
•;uszkodzone na skutek:

- przeróbek i zmian konstrukcyjnych dokonanych przez użytkownika lub osoy trzecie,
- używania niezgodnie z przeznaczeniem,
- używania niesprawnych produktów,
- używania nieoryginalnych materiałów lub akcesoriów,
- niewłaściwego transportu.

•;czynności konserwacyjne, wymiany części posiadających określoną żywotność.

Uprawnienia kupującego z gwarancji wygasają w przypadku nieuregulowania całości płatności w terminie.

Kupujący, aby skorzystać z gwarancji musi zawiadomić pisemnie sprzedawcę, wypełniając druk reklama-
cyjny producenta, w terminie 3 dni od daty ujawnienia usterki.

Gwarancja obejmuje tylko bramy zamontowane na terenie Polski.

Die Servicedurchsicht des Tores sollte mindestens alle 12 Monate vorgenommen werden. DieWartungsarbeiten sollte ein autori-
siertes Serviceunternehmen übernehmen.

Nach ca. 5000 Zyklen, jedoch spätestens nach 12 Monaten, sollten folgende Arbeiten durchgeführt werden:.

• Die Drehpunkte des Tores sollten mit Silikonspray eingesprüht werden.

• Das Schloss sollte nicht geölt werden. Bei Bedarf sollte Graphitschmiermittel verwendet werden.

• Scharnierverbindungen schmieren.

• Darauf achten, dass das Wasser ordnungsgemäß ablaufen kann, sowie eine entsprechende Belüftung existiert. Dies beugt
eine Verflüssigung vonWasserdampf vor (Eine fehlende angemessene Belüftung kann zu Korrosion der Torelemente führen).

• Überprüfen, ob sich die Rollen währenddes Öffnensund Schließensdes Mantels drehen. Falls sieWiderstand leisten oder sich
überhaupt nicht bewegen, muss ihr Zustand, besonders der der Fahrrollen, kontrolliert werden.

• Das Tor muss vor dem Kontakt mit ätzenden Substanzen wie Säuren, Basen, Salzlösungen u.a. geschützt werden.

• Zur Reinigung und Pflege der Oberfläche der Stahltore wird die Verwendung von sensiblen Reinigungsmitteln, die im Haus-
halt verwendet werden, empfohlen.

• Spuren einer Rostschicht müssen unverzüglich entfernt werden.

• Schrauben und Verschraubungen kontrollieren und eventuell anziehen.

• Verbrauchselemente überprüfen und bei Bedarf gegen neue Originalelemente ersetzen.

Protokolle derWartungsarbeiten und Servicereparaturen müssen gemeinsammit der Garantiekarte aufbewahrt werden.

Tätigkeiten, die einen professionellen Installateur benötigen:

Jedwede Änderungen oder Modifizierungen am Tor. Jedwede Modifizierungen müssen zunächst mit dem Produzenten auf
schriftlichemWege vereinbart werden. Anderenfalls erlöschen die Garantieleistungen.

Arbeiten, die im Rahmen der regelmäßigen Durchsicht des Tores von einem autorisierten Serviceunternehmen vorgenommen
werden:

• Protokolle derWartungsarbeiten und Servicereparaturen müssen gemeinsammit der Garantiekarte aufbewahrt werden.

• Tätigkeiten, die einen professionellen Installateur benötigen:

• Jedwede Änderungen oder Modifizierungen am Tor. Jedwede Modifizierungen müssen zunächst mit dem Produzenten auf
schriftlichemWege vereinbart werden. Anderenfalls erlöschen die Garantieleistungen.

• Arbeiten, die im Rahmen der regelmäßigen Durchsicht des Tores von einem autorisierten Serviceunternehmen vorgenom-
men werden:

Sämtliche Reklamationen müssen der Verkaufsfirma, bei der das Produkt erworben wurde, angezeigt werden.

Die Gewährleistung beträgt 24 Monate ab Verkaufsdatum. In diesem Zeitraum offenbarte Mängel werden kostenlos behoben.
Der Zeitraum zur Ausführung der Reparaturarbeiten beträgt bis zu 60 Tagen ab demTag einer schriftlichen Reklamation.

Von einer Gewährleistungs-Reparatur wird ausgegangen,wenn spezielle Tätigkeiten ausgeführt werden, die zur Behebung eines
Mangels, der mit einer Garantie versehen war, führen. Punkte, die Material- oder Konstruktionsfehler anzeigen und aus diesem
Grunde nicht für eine Nutzung geeignet sind, werden unserer Meinung nach repariert oder durch neue ersetzt. Ausgetauschte
Teile gehen in den Besitz des Produzenten über.

Der Garantie unterliegen nicht:

• Produkte, die von anderen Personen, als die vom Hersteller als berechtigte Personen benannt worden sind, montiert wurden

• Produkte, die nicht entsprechend der Anleitung montiert wurden;
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Warunkiem ważności gwarancji jest przedstawienie wypełnionej i podstemplowanej karty gwarancyjnej w
pozycjach:

•3data sprzedaży, nr faktury, pieczęć i podpis sprzedawcy
•3nr fabryczny
•3data i miejsce montażu
•3pieczęć i podpis dystrybutora

• mechanisch, thermisch, chemisch beschädigte Produkte und all jene, die durch das Handeln oder Unterlassen des Nutzers
oder außenstehender Kräfte u.ä. beschädigt wurden

• Produkte, die auf Grund von folgendem beschädigt wurden:
- Umarbeiten und Änderungen an der Konstruktion, die durch den Nutzer oder Dritte vorgenommen wurden,
- Nutzung nicht entsprechend der Bestimmung,
- Nutzung defekter Produkte,
- Nutzung von nicht originalen Materialien und Zubehör,
- Unangemessener Transport.

• Wartungsarbeiten, Austausch von Teilen, die eine bestimmte Lebensdauer besitzen (z.B. Rollen).

Die aus der Garantie entstandenen Käuferrechte erlöschen, wenn die vollständige Zahlung nicht im angegebenen Zeitraum vor-
genommen wird.

Um von der Garantie Gebrauch zu machen, muss der Kundeden Verkäufer darüber schriftlich in Kenntnis setzen. Dazu füllt er das
Reklamationsformular des Produzenten innerhalb von 3 Tagen ab Feststellung des Mangels aus.

Bedingung für eine gültigeGarantie ist das Vorlegen einer in folgenden Punkten ausgefüllten und abgestempelten Garantiekarte:

• Verkaufsdatum, Rechnungsnummer, Stempel, Unterschrift des Verkäufers

• Fabriknummer

• Datum und Ort der Montage

• Stempel und Unterschrift des Händlers
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